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SEEGEMEINDEN

Nach dem erfolgreichen 

Wochenende in Burgdorf 

fuhren die Jungmusikan-

tinnen und Jungmusikan-

ten mit einem goldenen 

Pokal und tausenden von 

Glücksgefühlen zurück in 

die Heimat. Was die Jungen 

nicht wussten – in Weggis 

erwartete sie ein Empfang 

der besonderen Art.

 Sabrina Portmann

Am späteren Sonntagabend ver-
sammelten sich die Musikantinnen 
und Musikanten der drei Dorfver-
eine Vitznau, Weggis und Greppen 
sowie Eltern und Fans bei der 
Schiffstation in Weggis, um die 
Jungen in Empfang zu nehmen. 
Schon einige Stunden zuvor drang 
die Nachricht durch, dass die Jung-
musikantinnen und Jungmusikan-
ten Schweizer Meister in der Kate-
gorie Unterstufe wurden. Die 
Freude ist unbeschreiblich gross, 
so erhielten die Jungen bereits ei-
nige Glückwünsche im Voraus, 
darunter folgende: «Phänomenal! 
Das ist einfach unglaublich genial 
von euch. Da kann man nur den 
Hut ziehen. Herzliche Gratulation! 
Wir sind so stolz auf unsere jungen 
Musikantinnen und Musikanten!» 

Ein Abend für die Jugend
Es war bereits am Eindunkeln, da 
hörte man in der Ferne das Horn 
eines Cars. Das mussten wohl die 
jungen Meisterinnen und Meister 
sein. Die Musikantinnen und Mu-
sikanten der Feldmusik Weggis, 
der Greppermusig und der Musik-
gesellschaft Vitznau stellten sich 
zum Ständchen auf und warteten 
geduldig auf den Einmarsch der 
Sieger. Die Eltern und Fans stan-
den am Strassenrand Spalier. 
Kaum aus dem Car ausgestiegen, 
hörte man auch schon das Jubeln 
– «Meischter, Schwiizer Meisch-
ter!». Die Jungmusikantinnen und 
-musikanten marschierten Arm in 
Arm und mit strahlenden Gesich-
tern zur Schiffstation. Der Musik-
corps aller drei Seegemeinden 
spielte einen rassigen Marsch und 
begrüsste die Jungen. Nach kurzer 
Prozession zum Pavillon, stellten 
sich die Jungmusikantinnen und 
-musikanten auf der Bühne auf 
und liessen sich von allen feiern. 
Walter Röllin von der Feldmusik 

Weggis ergriff nach dem zweiten 
Marsch das Mikrofon und wech-
selte einige berührende Worte. 
Marcel von Rotz, Susi Lüscher und 
Luzia Flüeler traten ebenfalls ans 
Mikrofon und überbrachten den 
Jungmusikantinnen und -musi-
kanten die besten Glückwünsche. 
Im Anschluss spielte der Musik-
corps noch einen Marsch und alle 
Anwesenden konnten beim Apéro 
mit den Siegerinnen und Siegern 
anstossen.

Die Jugendmusik hat Grosses 
geleistet am Eidgenössischen Ju-
gendmusikfest in Burgdorf und 
Erlebnisse gewonnen, die ihnen 
niemand mehr nimmt. Die Jung-
musikantinnen und Jungmusikan-
ten sind die Zukunft der Dorfver-
eine und das beste Beispiel dafür, 
dass Musik verbindet und Freunde 
gewonnen werden – ein Leben 
lang!

Ehre, wem Ehre gebührt
 Empfang der Jugendmusik vom Eidgenössischen Jugendmusikfest

Die Jungmusikantinnen und Jungmusikanten werden gebührend gefeiert. 

Burgdorf 19 ist Geschichte, aber der gol-

dene Pokal und der Titel als Schweizer 

Meister in der Kategorie Harmonie Unter-

stufe bleiben für immer.

3. Oktober 2019 

Wandern mit Chrigu   ab Fr. 48.–

18. Oktober 2019  

Europapark Rust (D) Fr. 95.–/85.–

23. Oktober 2019 

Warenmarkt Luino (I)  Fr. 37.–

Highlight 2020
Skiferien in Ellmau AT 
25. Januar bis 1. Februar 2020  ab Fr. 1230.– 
DZ, Skipass Fr. 305.–.


